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Industrie- und Handelskammer 
Südthüringen 
Schlichtungsausschuss 
Bahnhofstraße 4 - 8 
98527 Suhl 
 
 
 
 
 
Antrag  
auf Verhandlung vor dem Ausschuss zur Beilegung von Streitigkeiten 
zwischen Ausbildenden und Auszubildenden gemäß § 111 Abs. 2 ArbGG 
 
 
 
Antragsteller - Auszubildende(r)/Erziehungsberechtigte(r) 
 
Name: ___________________________ Vorname: ___________________________ 
 
geboren am: _______________________ Telefon: _____________________________ 
 
Anschrift: ________________________________________________________________ 
 
 
Gesetzlicher Vertreter (nur bei minderjährigen Auszubildenden) 
 
Name: ___________________________ Vorname: ___________________________ 
 
Anschrift: ________________________________________________________________ 
 
 
Ausbildungsberuf: __________________________________________________________ 
  
Beginn der Ausbildung: _____________   vertragliches Ende der Ausbildung: _____________ 
 
 
Antragsgegner - Ausbildende(r) 
 
Firma: __________________________________________________________________ 
 
vertreten durch: ___________________________________________________________ 
 
Anschrift: ________________________________________________________________ 
 
Telefon: ___________________________  Telefax: ____________________________ 
 
 

 

Az. IHK:  BBSCH  _________ 
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Antragsbegehren 
 

(Was soll mit dem Schlichtungsverfahren erreicht werden, z. B. Zahlung der Ausbildungsvergütung für 
den Monat x in Höhe von y oder Feststellung der Rechtsunwirksamkeit der Kündigung und Fortsetzung 
der Ausbildung?) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Begründung 
 

[Kurze Schilderung des Sachverhaltes. Warum ist das Handeln des Ausbildungsbetriebes oder sind die Sanktionen (Kündigung, 
Abmahnung etc.) unzulässig und/oder nicht rechtswirksam?] 
 

Kopie von Abmahnungen, Kündigungsschreiben u. ä. bitte beifügen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ Unterschrift Antragsteller:  
Ort, Datum 
 
 
 __________________________________ 
 Auszubildende(r) 
 
 
 
 __________________________________ 
 Erziehungsberechtigte(r) bei Minderjährigen 
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Informationspflichten gemäß Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) gegenüber Beteiligten am 
Schlichtungsverfahren zur Beilegung von Streitigkeiten zwischen Ausbildenden und Auszubildenden     
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

 
Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit dem Schlichtungsverfahren der Industrie- und 
Handelskammer Südthüringen (IHK) bei Streitigkeiten zwischen Ausbildenden und Auszubildenden gemäß § 111 
Abs. 2 Arbeitsgerichtsgesetz (ArbGG).  
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 
Industrie- und Handelskammer Südthüringen 
Hauptgeschäftsführer Dr. Ralf Pieterwas 
Bahnhofstraße 4 - 8 
98527 Suhl 
Tel.:     03681 362-301  
Fax      03681 362-300 
E-Mail pieterwas@suhl.ihk.de 
 
3. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

 
Industrie- und Handelskammer Südthüringen 
Datenschutzbeauftragter Holger Fischer 
Bahnhofstraße 4 - 8 
98527 Suhl 
Tel.:     03681 362-114 
Fax.:    03681 362-320  
E-Mail datenschutz@suhl.ihk.de  
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden verarbeitet, um die Verhandlungstermine festzusetzen, den 
Schlichtungsausschuss einzuberufen und die Beteiligten, ggf. deren Bevollmächtigte zu laden sowie das Verfahren 
durchzuführen und etwa durch Vergleich zu erledigen oder zu beenden. Ihre Daten werden zur Beilegung von 
Streitigkeiten zwischen Ausbildenden und Auszubildenden aus einem bestehenden Berufsausbildungsverhältnis 
innerhalb des Kammerbezirks verarbeitet. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 8 Abs. 1 Buchstabe c DS-GVO in 
Verbindung mit § 79 Berufsbildungsgesetz (BBiG), § 111 Abs. 2 ArbGG sowie der Verfahrensordnung des 
Schlichtungsausschusses der IHK Südthüringen.  
 
Folgende Daten werden verarbeitet: 
• Name, Vorname,  
• Firmenname, Geschäftsbezeichnung 
• Geburtsdatum,   
• Ausbildungsberuf, 
• Anschrift (Wohnung/Betriebsstätte),  
• Kommunikationsdaten (Telefon, Fax, E-Mail),   
• Ergebnis des Verfahrens, etc. 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt an: 
 
- Mitglieder des Schlichtungsausschusses, 
- die an der Schlichtung Beteiligten (Antragsteller, Antragsgegner), 
- ggf. Bevollmächtigte der an der Schlichtung Beteiligten, 
- die in der IHK für die Betreuung des Schlichtungsausschusses zuständigen Mitarbeiter sowie der Bereich 

Finanzen 
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Unsere Dienstleister für die technische Unterstützung der Anwendung haben Zugriff auf die Daten. Dies erfolgt im 
Rahmen einer vertraglichen Auftragsdatenverarbeitung. 
 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein Drittland 

 
Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation zu 
übermitteln. 
 
7.  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erfüllung des Zwecks nicht mehr erforderlich sind und gesetzliche 
Aufbewahrungsfristen dem nicht entgegenstehen. Die Dokumente des Schlichtungsverfahrens werden 5 Jahre 
aufbewahrt, wenn kein Vergleich zustande gekommen ist, ansonsten 30 Jahre wegen möglicher Vollstreckungen. 
Die Aufbewahrung kann auch elektronisch erfolgen. Die Beisitzerakten werden unbefristet aufbewahrt, um etwaige 
Ehrungen für ehrenamtliches Engagement begründen zu können. 
 
8. Betroffenenrechte 

 
Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet 
werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, 
so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein 
Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt 
wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Sollten Sie von Ihren 
oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die IHK Südthüringen, ob die gesetzlichen Voraussetzungen 
hierfür erfüllt sind. Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an den behördliche/n Datenschutz-
beauftragte/n. Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich an die zuständige Aufsichtsbehörde 
wenden. 
 
Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit. 
Dr. Lutz Hasse, Postfach 900455 in 99107 Erfurt.  
Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de  
 
9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

 
Sie sind dazu verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus den 
oben genannten Rechtsgrundlagen. Die IHK Südthüringen benötigt Ihre Daten, um Verhandlungstermine wie unter 
Punkt 4. dargestellt zu organisieren, durchzuführen und zu beenden. 
 
 
 
 
Weitere detaillierte Informationen zum Datenschutz und zum Umgang mit personenbezogenen Daten gemäß 
Artikel 13 und 14 der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung) sind unter www.suhl.ihk.de 
Rubrik Datenschutz einsehbar. Auf Wunsch übersenden wir diese Informationen auch in Papierform. 
 

http://www.suhl.ihk.de/

